
Geologie des
Altmühltals

Den Schatz hüten –
Regionaler Naturschutz

Die geologische Geschichte des Altmühltals erklärt die Ent -
stehung der heutigen Landschaftsformen.

Vor 150 Millionen Jahren bestand der Süden Deutschlands aus
einem warmen, tropischen Meer, so wie der Atlantik in der
heutigen Karibik. Die Auffaltung der Alpen vor 135 Millionen
Jahren legte das Meer trocken. Pflanzen, Insekten, Fische und
Saurier verloren ihren Lebensraum, aber blieben der Nachwelt
erhalten und können heute als Versteinerungen bestaunt
werden. Funde von Sauriern im Landkreis Kelheim begeistern
die Forscher. 
 
Die bis zu 70 m hohen Felsen im Altmühltal und Donaudurch-
bruch sind beeindruckende Überreste des Korallenmeeres.

 Bei einem Streifzug durch den Landkreis Kelheim kann man
feststellen, dass die Natur hier etwas ganz Besonderes ist. 
Mit dem Altmühltal, eingerahmt von massiven Felsformatio-
nen, dem Donaudurchbruch in der Weltenburger Enge, den
Binnendünen und dem Hopfenland Hallertau im tertiären 
Hügelland gibt es in unserer Region eine nahezu einzigartige
Vielfalt an Natur- und Kulturlandschaften. 

Für den Erhalt einer intakten Landschaft wird viel unternom-
men. Der Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V. führt
Maßnahmen wie Entbuschung von Felsen und Magerrasen,

Mahd, Beweidung durch Schafe, Pflanzungen von Streuobst-
wiesen und Hecken sowie Gewässerschutz durch. Um die öko-
logische Entwicklung im Landkreis voranzutreiben, werden
zahlreiche Projekte geplant und umgesetzt. Einen tieferen
Einblick in die Arbeit des VöF sowie in die Vielfalt der Natur er-
hält man bei den zahlreichen Veranstaltungen und Führungen. 

Ein besonderer Tipp
Ganzjährig kann die Natur im Gebiet des Donaudurchbruchs,
auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse abgestimmt (nach Verein-
barung unter Tel. 09441 207-332), erkundet werden.

Lebensräume - 
Pflanzenwelt

Lebensräume -
Tierwelt 

Landkreis Kelheim – Vielfalt, die begeistert
Beachtliche elf Naturschutzgebiete in den wunderschönen
Landschaften des Altmühltals, des Laabertals oder der Wel-
tenburger Enge – durch diese große ökologische Bedeutung
nimmt unsere Region bayernweit eine führende Rolle ein.  

Vielfalt der Landschaft – Oase für Flora und Fauna
Heide und Magerrasen, Mischwälder und Kalkfelsen sowie
Sanddünen und Moore garantieren einen Lebensraum für
Pflanzen mit unterschiedlichsten Ansprüchen. Enzian und Kü-
chenschelle gedeihen an nährstoffarmen Standorten, Diptam
und Ausdauernder Lattich auf den kargen Felsen, Silberdistel,
Thymian und Wacholder auf den Weideflächen und Sandnelke
und Silbergras in den Dünen. Um die Pflanzenvielfalt zu erhal-
ten, werden zahlreiche Landschaftspflegemaßnahmen wie
Mahd oder Beweidung, Entnahme von Gehölzen, Hecken-
pflege oder Gewässerschutz durchgeführt.

Ein Paradies für das Tierreich
Scheue und nachtaktive Tiere wie Fledermaus und Uhu be-
wohnen die Weltenburger Enge. Weichhölzer wie z. B. Weiden
am Ufer erfreuen den Biber. Das feuchte Unterholz des Waldes
bietet einen passenden Unterschlupf für Feuersalamander. 

In den Sandlebensräumen auf den Binnendünen sind Amei -
sen löwen und Waldbienen anzutreffen und auf den kargen
Böden der Magerrasen siedeln sich zahlreiche Insekten an.
 
Der Formenreichtum der Landschaft spiegelt sich in der Tier-
welt wider. Bei regelmäßigen Bestandskontrollen werden die
vom Aussterben bedrohten Tierarten kontrolliert. So gibt die
Erfassung der Vogelarten Auskunft über Brutplätze, die da-
raufhin geschützt werden können. 

ABENSBERG BAD GÖGGING 

Tourist-Information im Herzogskasten 
           Dollingerstr. 18 · Tel. 09443 9103-59
ebenerdiger separater Eingang mit automatischem Türöffner 
 Ausflugsziele

n Stadtmuseum im Herzogskasten mit Aufzug
    n Kuchlbauer’s Bierwelt      

Besichtigung bis oberste Turmplattform möglich (Aufzug)
Besichtigung der Brauerei nicht rollstuhlgerecht

n Vogel- & Tierpark · leicht hügeliges Gelände 
    n Altstadt · Wege rollstuhlgerecht ausgebaut
 n Kunstweg Abensberg in der Altstadt
 n Panoramaweg Abensberg

größtenteils befahrbar · Führungen auf Anfrage 
Rollstuhlgerechte WC’s 

     
 n Max-Bronold-Straße mit Euroschlüssel
n Einkaufszentrum mit Euroschlüssel
n Aventinum (während der Öffnungszeiten)
n Rathaus (während der Öffnungszeiten) 
Übernachtungsmöglichkeiten 
 n Altstadthotel Kneitinger

Aufzug · Dusche mit einer Stufe · mit Begleitung
Osterriedergasse 2 · Tel. 09443 9154-0 

Einkehrmöglichkeiten mit rollstuhlgerechtem WC 
     
n Gaststätte im Vogel- und Tierpark

Welschenbach 3 · Tel. 09443 7110
n TSV Sportgaststätte

Stadionstr. 17 · Tel. 09443 6655 · Rampe
 

Tourist-Information
Heiligenstädterstr. 5 · Tel. 09445 9575-0 
ebenerdiger Eingang  
Ausflugsziele 
 n Römerkastell Abusina in Eining (siehe Punkt 8)
n Seilfähre Eining
 n Flugplatz Hienheim

Hilfe beim Einsteigen ins Flugzeug
n Kunstparcour
n Limes-Therme

          
Rollstuhlgerechte WC’s 

    
 n Parkhaus Heiligenstädterstr.
 n Kurhaus
 n WC-Gebäude gegenüber der Tourist-Information 
Übernachtungsmöglichkeiten 
 n MARC AUREL Spa & Golf Resort

4 Zimmer barrierefrei
Heiligenstädterstr. 34-36 · Tel. 09445 958-0 

n Hotel Eisvogel
1 Zimmer bedingt rollstuhlgerecht · mit Begleitung 
An der Abens 20 · Tel. 09445 969-0

n The Monarch Hotel
 11 EZ barrierefrei 

Kaiser-Augustus-Str. 36 · Tel. 09445 98-0 
n Kurhotel & Klinik Kaiser Trajan

5 Zimmer barrierefrei
Römerstr. 8 · Tel. 09445 966-0 

n Römerbad Klinik
23 Zimmer barrierefrei
Römerstr. 15 · Tel. 09445 960-0 

n PASSAUER WOLF Bad Gögging
barrierefreie Zimmer
Kaiser-Augustus-Str. 9 · Tel. 09445 2010

  

Einkehrmöglichkeiten mit rollstuhlgerechtem WC  
n MARC AUREL Spa & Golf Resort

Heiligenstädterstr. 34-36 · Tel. 09445 958-0  
n Gasthof-Hotel Eisvogel

An der Abens 20 · Tel. 09445 9690 
n The Monarch Hotel

Kaiser-Augustus-Str. 36 · Tel. 09445 98-0  
n Café-Bistro im Kurhaus         

Am Brunnenforum 5 · Tel. 09445 2009-59
n Café Restaurant Limes-Therme 

Am Brunnenforum 1 · Tel. 09445 21462
n Café Kaiser Trajan

Römerstr. 8 · Tel. 09445 966-0  
n Römerbad-Café                        

Römerstr. 15 · Tel. 09445 9600
n PASSAUER WOLF Bad Gögging Hotelklinik

Am Brunnenforum 5 · Tel. 09445 2010

BAD ABBACH

Weitere Orte 

Tourist-Information 
Markplatz 1 · Tel. 09442 905000
nicht für Rollstuhlfahrer zugänglich (Umbau 2013) 
Ausflugsziele 
 n Fischerei- und Naturlehrpfad am Main-Donau-Kanal

rollstuhlgerechte Angelplätze
n Badesee St. Agatha (50 m zum See · leichtes Gefälle) 
n Klangweg Riedenburg · Stationen 1-6 rollstuhlgerecht
n Schloss Rosenburg · Parkplatz an der Burg
n Kristallmuseum
        n Meeresmuseum Ozeania · 1. Obergeschoss · Treppenlift ·

großes WC mit Stufe 
Rollstuhlgerechte WC’s  
 n WC-Gebäude Großparkplatz  
Einkehrmöglichkeiten mit rollstuhlgerechtem WC  
 n Fasslwirtschaft · Bergkristallstr. 1 · Tel. 09442 90030 
n Biergarten Fuchsgarten · An der Altmühl 18 · Tel. 09442 1312 
n Gasthof zur Krone · Prunner Hauptstr. 13 · Tel. 09442 1507
n Landhotel Schneider · Kirchstr. 3 · Tel. 09442 1659
n Burgschenke Schloß Prunn · Tel. 09442 1765

starkes Gefälle · nur mit Begleitung 
Übernachtungsmöglichkeiten 
 n Erlebnis Bauernhof · Echendorf 11 · Tel. 09442 2057 

2 ebenerdige Fewo’s · nur mit Begleitung
Dusche mit einer Stufe

n Tachensteiner Hof · Burgstr. 38 · Tel. 09442 1723 
1 Zimmer rollstuhlgerecht ausgebaut

n Landhotel Schneider · Kirchstr. 3 · Tel. 09442 1659  
1 Zimmer · nur mit Begleitung
Dusche mit einer kleinen Stufe · Aufzug im Haus

n Hotel-Gasthof zur Krone
Prunner Hauptstr. 13 · Tel. 09442 1507 
1 Zimmer rollstuhlgerecht · aber Rampe zum Bettenhaus 

Einkehrmöglichkeiten mit rollstuhlgerechtem WC      Elsendorf, Ortsteil Ratzenhofen
  n Schlossgarten Ratzenhofen

Dorfstr. 32 · Tel. 08753 910022

 Herrngiersdorf, Ortsteil Semerskirchen
  n Gasthaus Haslbeck mit Gästehaus am See

Langstr. 29 · Tel. 09452 933650

Neustadt an der Donau, Ortsteil Marching
  n Gasthaus Paulus 

Beilngrieser Str. 10 · Tel. 09445 7812
 
 Ihrlerstein
  n Naturfreundehaus Hammertal 

Sausthal 3 · Tel. 09441 1541
nur am Wochenende geöffnet 

 
 Rohr i. NB
  n Gasthof-Hotel-Cafe Sixt 

Asamstr. 1 · Tel. 08783 9696-0
 
Ausflugsziele 
Rohr i. NB
  n Klosterkirche Rohr
 mit Rampe
 

Donaupark 13 Tel. +49 (0) 9441 207-330
93309 Kelheim Fax +49 (0) 9441 207-339
info@tourismus-landkreis-kelheim.de
www.tourismus-landkreis-kelheim.de

Vielfalt,
ohne Hindernis

ALTMÜHLTAL-DONAUDURCHBRUCH  I BAD ABBACH
BAD GÖGGING  I HOPFENLAND HALLERTAU  

Natur & Kultur 
für Rollstuhlfahrer
mit Touren-Tipps

RIEDENBURG

Kurverwaltung (Aufzug) 
Kaiser-Karl-V.-Allee 5 · Tel. 09405 95990
barrierefreier Haupteingang mit automatischem Türöffner 
Ausflugsziele 
 n Kaiser-Therme
       n Inselbad
       n Museum im Rathaus
  n Kurpark

barrierefreie Wege · Tiergehege · Streichelzoo u. v. m.
n Wallfahrtskirche Frauenbründl

mit Begleitung 
 Rollstuhlgerechte WC’s  
n Kurhaus
n Kurpark mit Euroschlüssel
n Rathaus

Übernachtungsmöglichkeiten 
 n Ferienwohnung Maurer

1 Wohnung rollstuhlgerecht
Peisingerstr. 3 · Tel. 09405 2382  

Einkehrmöglichkeiten mit rollstuhlgerechtem WC  
 n Hotel-Café-Rathaus „Zum Fischerwirt“ 

Kaiser-Karl-V.-Allee 6 · Tel. 09405 5009060 
 n Café Tanzgarten im Kurhaus 

Kaiser-Karl-V.-Allee 5 · Tel. 09405 5009818 
 
 
 
 
 

ESSING

Tourist-Information
 Marktplatz 1 · Tel. 09447 920093
Tourist-Information im 1. Stock · für Rollstuhlfahrer nicht
zugänglich · Klingel an der Treppe · Ausstellungsraum im EG  
Ausflugsziele 
 n Kunstweg und eine der längsten Holzbrücken Europas

(siehe Tour 6)
 n Pfarrkirche Heilig Geist · Rampe zum Eingang

innen eine Stufe · mit Begleitung Besichtigung möglich   
 Rollstuhlgerechtes WC  
n Rathaus
 
 Übernachtungsmöglichkeiten 
 n Essinger Hof

Aufzug · breites WC · Dusche mit einer Stufe
mit Begleitung · Weihermühle 4 · Tel. 09447 991050 

 
 Einkehrmöglichkeiten mit Rollstuhl zugänglichem WC
    
 n Ritterschänke Randeck

Tel. 09447 377 · mit Rampe
n Essinger Hof

Schlüssel beim Personal erhältlich · Aufzug
Tel. 09447 991050

 

Unsere besonderen Tipps
Ausflugsplaner mit Gastronomie -
führer & Veranstaltungskalender
Informationen über Ausflugsziele, 
Freizeitmöglichkeiten, Veranstal -
tungen, Gastronomie, etc. in unserer
Urlaubsregion. Kostenlos in allen
Tourist-Informationen und beim
Tourismusverband erhältlich.

Altmühl-Donau-Card
Die BonusCard mit vielen Vorzügen
bei ca. 60 Partnerunternehmen. 
Erhältlich bei allen Tourist-
Informationen zum Preis
von 14,90 Euro.

Herzlich
willkommen!

Natur und Kultur für Rollstuhlfahrer - dieser Prospekt, ausge-
richtet auf Rollstuhlfahrer und Menschen mit Gehbehinderung,
bietet Informationen zu Wanderwegen mit Aussichtspunkten,
rollstuhlgerechten Gaststätten und Hotels sowie zu weiteren
rollstuhlgerechten Ausflugszielen in unserer Region. 
 
 Entdecken Sie die einzigartige Juralandschaft mit markanten
Felsformationen, weitläufigen Laubwäldern, Wacholderheiden
und den Flusslandschaften von Altmühl und Donau. Nach
einem Urlaub bei uns werden Sie sich gerne an viele schöne
Erlebnisse erinnern: an die Schifffahrt durch den Donaudurch-
bruch zum Kloster Weltenburg, an unsere vielfältige Land-
schaft und an die Kultur in einem der zahlreichen Museen. 
 
 Unser Ziel ist es, die Vielfalt in der Region für alle zugänglich
zu machen. Um Schritt für Schritt eine „barrierefreie“ Region
zu werden, brauchen wir Ihre Unterstützung. Konstruktive
Kritik, Anregungen und Wünsche sind herzlich willkommen!

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei Ihren Erkundungstouren
und einen erholsamen Urlaub in unserer Region!

Natur & Kultur 
für Rollstuhlfahrer
mit Touren-Tipps
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KELHEIM

Tourist-Information 
Ludwigsplatz 1 · Tel. 09441 701-234
ebenerdig mit automatischem Türöffner 
Ausflugsziele 
  n Archäologisches Museum
 nur EG rollstuhlgerecht
n Befreiungshalle (siehe Tour 4)
   n Kloster Weltenburg (siehe Tour 7)
   n Einsiedelei Klösterl (siehe Tour 3)
n Stadtpfarrkirche mit Rampe
   n Schifffahrt auf der Donau und dem Main-Donau-Kanal

Zugang zu den Oberdecks nicht möglich
   n Erlebnisbad „Keldorado“
          n Baudenkmal „Alter Hafen“ 
Rollstuhlgerechte WC’s 

     
  n Rathaus · im Nebengebäude
 n Parkplatz Aumühle
 n Pavillon Schiffsanlegestelle Altmühl
n Parkplatz Wöhrdplatz
n Einkaufszentrum · Schäfflerstr. 1

Übernachtungsmöglichkeiten

 n Altstadthotel Wittelsbacher Hof
Donaustr. 22-26 · Tel. 09441 177050
2 rollstuhlgerechte Zimmer · Aufzug 

Einkehrmöglichkeiten mit rollstuhlgerechtem WC 
    
n Café und Bistro „Zur Befreiungshalle“ · Tel. 09441 683679
n Altstadthotel Wittelsbacher Hof

Donaustr. 22-26 · Tel. 09441 177050
n Weisses Bräuhaus Kelheim

Emil-Ott-Str. 3 · Tel. 09441 3480
n Klosterschenke Weltenburg · Asamstr. 32 · Tel. 09441 6757-0
n Einsiedelei Klösterl (siehe Tour 3) · Tel. 0151 56023366

Wer sich erste Eindrücke über einige Wege und Möglichkeiten
verschaffen möchte, dem legen wir den Blog von „Mitten-
drin! – Bürgerschaft liches Engagement und Inklusion im
Landkreis Kelheim” ans Herz.

Im Blog-Archiv sind einige Wege 
visuell erlebbar.

www.mittendrin-kelheim.blogspot.com

BAD GÖGGING 
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Für die Erhaltung werden Entbuschungs-
maßnahmen durchgeführt und die Hüte-
schäferei eingesetzt.

KARTE A
Ihr Beitrag zum Naturschutz:
Wege nicht verlassen · Keine Pflanzen 
pflücken · Keinen Müll wegwerfen 

KARTE B KARTE C

Ein traumhafter Weg – gehen
oder rollen Sie im eigenen
Rhythmus. Am Aussichtspunkt
können Sie die Natur auf sich
wirken lassen und den wun-
derschönen Blick über das Alt-
mühltal und auf den Luftkurort

Riedenburg genießen. Der Ausblick wird hangabwärts durch
eine Rampe für Rollstuhlfahrer gesichert.

Blick auf Riedenburg 
und das Altmühltal

�

Entlang der Uferpromenade
und vor der Kulisse der Rosen-
burg kann man das kleinstäd-
tische Flair genießen, am
Jachenhausener Berg und
Main-Donau-Kanal zur Ruhe
kommen. Der Rundweg führt

um den Stadtweiher in Riedenburg. Ein breiter, asphaltierter
Weg mit zahlreichen Bänken heißt Sie willkommen. 

Rundweg um den
Stadtweiher in Riedenburg

Die im 15. Jahrhundert erbaute
Einsiedelei „Klösterl“ liegt in-
mitten des Naturschutzgebie-
tes Weltenburger Enge. 
  Die Einsiedelei mit Nikolaus-
kapelle, Felsenkirche und 
Klösterl-Wirtshaus mit Bier-

garten lädt zum Verweilen ein. Das Naturschauspiel Welten-
burger Enge erlebt man bei einer weiteren Wanderung bis 
zur „Langen Wand“.

Idyllische Einsiedelei 
in der Weltenburger Enge

Bei einem Spaziergang um das
Denkmal auf dem ausgebau-
ten und breiten Weg öffnet
sich der Blick zum Donau-
durchbruch nach Südwesten,
auf den Magerrasen des Grons-
dorfer Hangs nach Norden

und schließlich auf das Zentrum der Stadt Kelheim im Osten. 

Krone des Michelsberges –
Die Befreiungshalle

Vom Tatzlwurm, einer 193 m
langen Holzbrücke, die sich auf
und ab über den Main-Donau-
Kanal schwingt, hat man freie
Sicht auf die massiven Felsfor-
mationen des Marktes Essing.
Attraktiv für den Betrachter

und unerlässlich für Flora und Fauna. Erleben Sie Kunst und
Natur entlang des breiten und geschotterten Kunstweges an
Fels und Fluss.

Natur und Kultur
im Markt Essing

Die karge Schönheit des Ma-
gerrasens wurde durch die
jahrhundertealte Tradition 
der Hüteschäferei erschaffen. 
Erleben Sie am Aussichtspunkt
„die Brand“ die bunte Blüten-
pracht von Enzian, Küchen-

schelle und Silberdistel, den Duft von Thymian und Salbei und
das lebensfrohe Schwärmen der Schmetterlinge.  
 

Ihrlerstein – Die karge
Schönheit des Magerrasens 

Vom Eichberg öffnet sich der
Blick auf die Donauauen und
den Beginn des Donaudurch-
bruchs mit Kloster Weltenburg
sowie nach ca. 450 m auf die
Befreiungshalle. Der für Roll-
stuhlfahrer gut erreichbare

Magerrasen gibt Einblicke in die vielfältige Tier- und Pflanzen-
welt dieses Naturraumes.

Das Römerkastell war eines der
größten bayerischen Truppen-
lager, das bereits im Jahre 80
von Kaiser Titus eingeweiht
wurde. Heute gehört das ehe-
malige Kohortenkastell zum
UNESCO-Weltkulturerbe Limes.

Der Eintritt in das Kastell ist kostenlos. Vom Kastell hat man
einen herrlichen Blick in die noch weitgehend naturbe lassenen
Donauauen. 

Blick auf das Donautal 
bei Weltenburg

Römerkastell Abusina 
in Eining

� � � �� �

�

Eine Besonderheit des Altmühltals ist
der Magerrasen, ein wichtiger Lebens-
raum für gefährdete Arten wie Küchen-
schelle und Roter Scheckenfalter.  

Naturschutzgebiet Weltenburger Enge
König Ludwig I. ordnete bereits 1840
dessen Schutz an. 1938 wurde es als
Naturschutzgebiet ausgewiesen.

Die beeindruckenden, bis zu 100 m
hohen Felsmassive sind fossile Über-
reste der Korallen- und Schwammriffe.

Seltene Vögel wie Wanderfalke, Uhu und
Dohle werden durch ein Kletterverbot 
während der Brut geschützt.  

�

�

�
�

�

�

�

�

Anfahrtsweg zum Aussichtspunkt

rollstuhlgerechter Parkplatz

rollstuhlgerechter Zugang

rollstuhlgerechtes WC

Essen

Sitzmöglichkeit

Aussicht

Tipp

Infotafel

Start der Tour 

Zeichenerklärungen:

�

Infos & Tipps KARTE A
an der Abzweigung 
zum Schullandheim
650 m asphaltiert
dann 200 m feiner
Schotter · min. 1,5 m
breit
in Riedenburg: WC-Ge-
bäude Großparkplatz

in Riedenburg: Fuchs -
garten · Fasslwirtschaft 
am Aussichtspunkt

Blick übers Altmühltal
und auf Riedenburg
(durch Rampe gesichert)

 

Infos & Tipps KARTE A
Großparkplatz
Austraße
ca. 1 km entlang der
Uferpromenade und 
um den Stadtweiher
asphaltiert

min. 2 m breit
WC-Gebäude Groß -
parkplatz

Fuchsgarten
Fassl wirtschaft
entlang des
Stadtweihers
Jachenhausener Berg
Schloss Rosenburg

 

Weg Weg

Infos & Tipps KARTE B
Volksfestplatz gebüh-
renfrei · Wöhrdplatz ge-
bührenpflichtig
2,2 km entlang der
Donau bis Einsiedelei
asphaltiert · weitere
600 m asphaltiert bis
Felsen Bienenkorb
1,2 km geschottert bis
„Lange Wand“

in der Einsiedelei 
Klösterl · mit Rampe
Klösterl-Wirtshaus 
mit Biergarten
Mai - Oktober am
Wochenende
August Mi - So
entlang der
Donaupromenade 

Weg

Infos & Tipps KARTE B
gebührenpflichtiger
Parkplatz an der 
Befreiungshalle
750 m um die 
Befreiungshalle
ca. 500 m asphaltiert
Rest feiner Schotter
im Infopavillon
WC-Gebäude bei 
der Befreiungshalle

Café-Bistro
„Zur Befreiungshalle“
entlang des Weges

Besichtigung nur des 
Innenraumes möglich
Zugang über Aufzug

 
 

Weg

Infos & Tipps KARTE C
an und unter der 
Holzbrücke 
1,3 km entlang des
Kunstweges · min. 2 m
breit · feiner Schotter
Holzbrücke mit Beglei-
tung befahrbar
im Rathaus

künstlerisch gestaltete
Sitzbänke entlang des
Kunstweges
Felsformationen · Main-
Donau-Kanal · Altmühl
Burgruine Randeck

 

Weg

Infos & Tipps KARTE B
auf der Platte

50 m geschottert

Pfarrzentrum 
neben der Kirche

Bänke an der Aussichts-
plattform
Lauf des Donau- und 
Altmühltals, Michelsberg
mit Befreiungshalle,
Stadt Kelheim

 

Weg

Infos & Tipps KARTE C
am Eichberg/Galget
über Weltenburg
bei der Sitzgruppe 
asphaltierter (mindes-
tens) 2 m breiter Weg 
ca. 450 m leicht bergauf 
Kloster Weltenburg 

Klosterschänke 

Bank bei Infotafel

Besichtigung der Asam-
kirche nur mit Beglei-
tung (mobile steile
Rampe · im Klosterladen
oder unter Tel. 09441
204-136 nachfragen)
vom Parkplatz bis zum
Kloster ca. 700 m 
langer, asphaltierter
Weg (Shuttle-Service 
für Gehbehinderte
Tel. 09441 67570)

Weg

Infos & Tipps
vor dem Kastell Abusina 

reine Rasenwege · teils
leicht hügelig · oberer
spätrömischer Teil nicht
befahrbar
im Eingangsgebäude
mit Euroschlüssel 
in Bad Gögging

Bänke verteilt 
im Kastell 
auf das Kastell
Donauauen
Führungen von Mai –
September samstags 
11 Uhr und auf Anfrage
Römertage „Salve Abu-
sina“ im August

Weg

Weg
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